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Der AWO Ortsverein Chiemgau-West 
 

Auf der Basis der AWO-Grundwerte Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit setzt sich 

der AWO-Ortsverein Chiemgau-West im Bereich der Gemeinden Aschau, Bad Endorf, Bernau, Breitbrunn, 

Chiemsee, Eggstätt, Frasdorf, Gstadt, Prien und Rimsting für Familien, Kinder, Seniorinnen und Senioren 

sowie für hilfesuchende und benachteiligte Menschen ein. 

Unser Angebot ist für alle Menschen, ohne Rücksicht auf nationale, politische, konfessionelle, berufliche 

oder gesellschaftliche Zugehörigkeit offen. Wir stehen für Meinungsvielfalt und offenem Diskurs. 

 

Neben der sozialen Arbeit für die Allgemeinheit ist dem Ortsverein der Mitgliederservice ein großes 

Anliegen. Dazu gehören die kostenlose Teilnahme und kulinarische Versorgung bei thematischen 

Veranstaltungen genauso wie die Ehrung bei Geburtstagen und bei Jubiläen. Für Fahrten zum Arzt oder 

ins Krankenhaus bieten wir unseren Mitgliedern einen kostenlosen Fahrdienst an. Beim regelmäßigen 

Stammtisch kann man sich einfach austauschen und ratschen. 

 

Die 294 Mitglieder, Stand 31.12.2025, werden über Rundbriefe informiert und zu Veranstaltungen 

eingeladen. Auf diesem Wege können sie am aktuellen Geschehen des Ortsvereins teilnehmen. Wichtig 

ist, dass jeder sich aktiv in die soziale Arbeit mit einbringen kann. Jeder Beitrag ist für die Gemeinschaft 

wertvoll.  

 

Unsere umfangsreichen Aktivitäten sind nur auf Grund zahlreicher helfender Hände, ehren- und 

hauptamtliche Unterstützer, möglich. Das gute Miteinander zwischen haupt- und ehrenamtlichen Kräften, 

ca. 40 Personen, ist für uns ein Erfolgsgarant. Vor allem unsere Seniorinnen und Senioren sind eine 

wichtige Stütze unserer ehrenamtlichen Arbeit. 

 

Organisatorische Zentrale und „Drehscheibe“ des Ortsvereins ist die AWO-Geschäftsstelle in Prien. 

Verantwortlich für die verschiedenen Aktivitäten und für diesen Jahresbericht ist der Vorstand des AWO 

Ortsvereins Chiemgau-West. 

 

In Freundschaft 

Ihr Vorstand des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West 
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Zeittafel 
 

▪ 11. März 2025 – Vorstandssitzung 

▪ 21. März 2025 – 25jähriges Jubiläum der Mittagsbetreuung an der Grundschule Eggstätt 

▪ 4. April 2025 - Jahreshauptversammlung  

▪ 25. April 2025 – „Eine kunst- und kulturgeschichtliche Reise“ 

▪ 17. Mai 2025 – Informationsveranstaltung zur elektronischen Patientenakte 

▪ 24. Mai 2025 – Eine Schulklasse besucht das Sozialkaufhaus 

▪ 10. Juni 2025 – Vorstandssitzung 

▪ 19. August 2025 – Ferienmaßnahme Prien „Wanderung auf die Maisalm“ 

▪ 25. August bis 4. September 2025 - Seniorenerholung Cesenatico 

▪ 22. September 2025 – Tagesausflug nach Tittmoning 

▪ 7. Oktober 2025 - Vorstandssitzung 

▪ 10. Oktober 2025 – Besuch der Ausstellung „angesammelt“ 

▪ 28. November 2025 - Adventsfeier  

▪ in regelmäßigen Abständen - Stammtisch 
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Jahreshauptversammlung 2025 
 

Am 4. April 2025 führte der AWO-Ortsverein Chiemgau-West e.V. seine Jahreshauptversammlung im 

katholischen Pfarrsaal Prien durch. Dabei standen der Geschäftsberichtes des Vorstandes und die 

Jubilarehrung im Mittelpunkt. 

 

Der Vorsitzende des Ortsvereins, Lorenz Ganterer, konnte als Gast Martin Aufenanger begrüßen. Er ist 

dritter Bürgermeister und Sozialreferent der Marktgemeinde Prien. In seinem Grußwort überbrachte Herr 

Aufenanger die Grüße der Gemeinde und sprach seine Anerkennung für die wichtige und sinnvolle Tätigkeit 

der AWO aus. 

 

Im Geschäftsbericht ging Lorenz Ganterer auf die umfangreiche Tätigkeit im Einzelnen ein. So wird die 

hauswirtschaftliche Versorgung im Krankheits- oder Pflegefall vermehrt nachgefragt. Um den ansteigenden 

Bedarf decken zu können, sucht der Ortsverein dringen Menschen, die in der hauswirtschaftlichen 

Versorgung mitarbeiten wollen. 

 

Auch das Sozialkaufhaus des Ortsvereins ist erfolgreich tätig. Über die gespendeten Waren und den sich 

daraus ergebenden Verkaufserlös können soziale Projekte des Ortsvereins finanziell unterstützt werden. 

Am 6. September 2024 feierte das Sozialkaufhaus sein 10jähriges Bestehen. 

 

Ein besonderes Jubiläum – 77 Jahre AWO im Chiemgau-West – konnte im Berichtszeitraum (am 11.10.24) 

mit einem Festakt gewürdigt werden. Der Ehrenvorsitzende des Ortsvereins Herbert Weißenfels hat in 

einer monatelangen Arbeit diese 77 Jahre in einer Chronik festgehalten. Diese Chronik bildete die 

inhaltliche Grundlage für den Festakt. 

 

Ein weiteres besonderes Jubiläum konnte am 21. März 2025 in Eggstätt gefeiert werden. Gemeinsam mit 

der Gemeinde Eggstätt, der Grundschule Eggstätt und dem Betreuungsteam der Mittagsbetreuung an der 

Grundschule feierte der AWO-Ortsverein „25 Jahre Schulbetreuung an der Grundschule.“ Seit dem Jahr 

2000 gibt es an der Schule die Mittagsbetreuung durch die Gemeinde, die dann im Jahr 2017 in die Offenen 

Ganztagesschule in der Trägerschaft der AWO überging. 
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Der Ortsvorstand hat auch ein neues Angebot geschaffen: Einen kostenlosen Fahrdienst für AWO-

Mitglieder nach bestimmten Kriterien zum Arzt oder ins Krankenhaus. 

 

Der Ortsvorsitzende Ganterer konnte neben diesen Dienstleistungen über eine Reihe an weiteren 

Aktivitäten berichten. So fuhren Seniorinnen und Senioren vom 26. August bis 5. September 2024 nach 

Italien (Cesenatico). Oder im Rahmen des Ferienprogramms von Bad Endorf wurden von der AWO Kinder 

zu einem Besuch der Falknerei Hohenaschau eingeladen. 

 

 

 

Einen besonderen Wert liegt der Ortsverein auf die Ehrung der langjährigen Mitglieder. Es wurden für 10 

Jahre Treue Waltraud Stöberl und Roswitha Heck, für 15 Jahre, Marianne Mitterer und Ludwig Fessler, für 

20 Jahre Günther Glaubitz sowie für 35 Jahre Angelika Kunert geehrt. 
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Aktualisierung unserer Internetseite 
 

Der Ortsverein begann das Jahr 2025 mit einer Aktualisierung und einem Ausbau der Internetseite. 

 

 

 

Unsere neue Internetseite wird ständig 
aktualisiert.  
 
Wir wollen die Interessierten über 
unseren Ortsverein aktuell, breit und 
eingehend informieren, die aktuellen 
Termine bewerben und unsere 
verschiedenen Tätigkeiten mit den 
jeweiligen Akteuren eingehend 
vorstellen. 
 
Unsere Seite ist so aufgebaut, dass man 
Informationen und Veranstaltungen 
später noch nachschauen kann.    
So werden die Veranstaltungen mit den 
verschiedenen Vorträgen gespeichert 
und bleiben abrufbar. 
Auch die verschiedenen Rundbriefe und 
Pressemitteilungen werden gespeich-
ert. Unsere Internetadresse lautet:  
https://awo-chiemgau-west.de 
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Angebote des Ortsvereins 
 

Das Sozialkaufhaus 
 

Seit 2014 können alle Bürgerinnen und Bürger im AWO-Sozialkaufhaus günstig gute Waren des täglichen 

Bedarfs und Kleidung einkaufen. Es befindet sich in der Geigelsteinstraße 13b in Prien.  

Die Öffnungszeiten für die Annahme von Spenden und deren Verkauf sind am Montag von 10.00 Uhr bis 

14.00 Uhr, am Mittwoch und Freitag jeweils von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. In den Öffnungszeiten kann das 

Sozialkaufhaus unter der Telefonnummer 0178-1824414 erreicht werden. 

 

Das Sozialkaufhaus wird weiterhin in der Region gut angenommen. Die Kunden werden von unseren 12 

Ehrenamtlichen bestens beraten. Die gewonnen Erlöse werden für regionale soziale Zwecke verwendet 

(z.B. für Ferienmaßnahmen oder die hauswirtschaftliche Versorgung). 

 

Von der besonderen Leistung konnte sich die 7. Klasse der Wirtschaftsschule Alpenland überzeugen. Am 

24. Mai 2025 besuchte sie im Rahmen des „Ehrenamtstags“ das Sozialkaufhaus. 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 
 

Der AWO Ortsverein bietet seit über 26 Jahren 

hauswirtschaftliche Versorgung an. 

 

Kriterien für diese Versorgung sind, dass 

betroffenen Menschen  

 

▪ vorübergehend oder ständig die 

notwendigen hauswirtschaftlichen Tätig-

keiten  

▪ aufgrund des Alters,  

▪ des Gesundheitszustands  

▪ oder anderer Einschränkungen  

▪ nicht oder teilweise nicht mehr selbständig 

erledigen können.  

 

2025 versorgten circa 30 Haushaltshilfen 

wöchentlich oder alle zwei Wochen 80 Kunden. 

 

 

Unsere hauswirtschaftliche Versorgung wird in der Region von den betroffenen Menschen und wohltätigen 

Organisationen sehr geschätzt. Unser Ortsverein als Träger von Haushaltshilfen wird vermehrt gefragt, ob 

wir helfen können die hauswirtschaftliche Versorgung zu übernehmen.  

 

Leider können wir nicht immer helfen, denn dazu bräuchten wir noch mehr Haushaltshilfen. Hoffentlich 

haben in Zukunft mehr Menschen Lust, sich etwas dazu zu verdienen und fangen bei uns als Haushaltshilfen 

an. Damit wir allen helfen können.   
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Die offene Ganztagesschule an der Grundschule Eggstätt 
 

Seit vielen Jahren ist die offene Ganztagesschule (OGtS) an der Grundschule Eggstätt als freiwilliges, 

kostenfreies Bildungs- und Betreuungsangebot, das sich direkt an den regulären Unterricht anschließt, gut 

etabliert. 

Von Montag bis einschließlich Donnerstag werden nach Unterrichtsende bis 14 Uhr folgende Leistungen 

angeboten: 

▪ Unterstützung bei der selbstständigen Erledigung der Hausaufgaben 

▪ Heranführung an Freizeitaktivitäten 

▪ Verbesserung der Chancen für Migrantenkindern und Kindern aus sozial benachteiligten Familien 

▪ Auf- und Ausbau sozialer Kompetenzen 

▪ Mittagessen 

 

 

Die Betreuungskräfte der OGTS und der Mittagsbetreuung (nicht im Bild Therese Estner). 

 

Im Schuljahr 2025 / 2026 nehmen 68 Schülerinnen und Schüler in 5 Gruppen an der OGTS und am Freitag 

an der Mittagsbetreuung 12 Schüler und Schülerinnen teil. 

 

25jähriges Jubiläum der Mittagsbetreuung an der Grundschule Eggstätt 

 

Mit dem Schuljahr 2000 / 2001 begann die Mittagsbetreuung an der damaligen Grund- und Hauptschule 

Eggstätt. Diese 25 Jahre Mittagsbetreuung feierten die Gemeinde, die Schule, der AWO-Ortsverein 

gemeinsam mit Schüler und Schülerinnen, Eltern und den Betreuerinnen gemeinsam am 21. März 2025. 
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Die Rektorin Frau Hübl begrüßt die Schüler und Schüler sowie die Gäste zur Jubiläumsfeier. 

 

Anlässlich dieses Jubiläums wurde eine Chronik über die 25 Jahre Mittagsbetreuung an der Grundschule 

Eggstätt erstellt. Sie ist auf der Internetseite des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West veröffentlicht 

(https://awo-chiemgau-west.de). 

 

 

Die Mittagsbetreuung an der Grundschule Breitbrunn-Gstadt 

 

Zum Schuljahr 2025 / 2026 übernahm der AWO-Ortsverein die Trägerschaft der Mittagsbetreuung an der 

Grundschule Breitbrunn-Gstadt. Der Übergang der Trägerschaft vom Förderverein der Grundschule auf den 

Ortsverein erforderte eine Reihe an Vorarbeit von allen Beteiligten. So musste z.B. mit der 

Verwaltungsgemeinschaft der Vertrag zu Rechten und Pflichten der Trägerschaft für die Mittagsbetreuung 

ausgearbeitet werden und die Eltern umfassend informiert werden. 
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Im Schuljahr 2025 / 2026 nehmen 66 Schülerinnen und Schüler in 5 Gruppen an der Mittagsbetreuung teil. 

 

Sie werden von Montag bis einschließlich Freitag nach dem jeweiligen Unterrichtsende bis längstens 13 Uhr 

von sechs Fachkräften betreut. 

Am 15. September 2025 hatte die Verwaltungsgemeinschaft und die Schule die Übergabe der Trägerschaft 

vom Förderverein auf den AWO-Ortsverein feierlich gewürdigt. 

 

Die Vertreter der Verwaltungsgemeinschaft, der Schule, des Fördervereins, der Betreuungskräfte und des AWO-

Ortsvereins würdigten gemeinsam den Übergang und Neustart. 
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Fahrdienst für Mitglieder  

 

Für unsere Mitglieder haben wir im Herbst des Jahres 2024 begonnen, einen neuen kostenlosen Service 

anzubieten: Ein Fahrdienst bringt unsere Mitglieder zum Arzt, zu Kliniken oder zum Therapeuten. Die 

einfache Strecke ist auf 30 Kilometer begrenzt. 

 

 

Dieser kostenlose Fahrdienst kann am Dienstag- und Donnerstagvormittag oder nach Vereinbarung 

maximal für sechs Einzelfahrten je Mitglied innerhalb von zwölf Kalendermonaten genutzt werden.  

 

Aktivitäten des Ortsvereins 
 

Thematische Begegnungsstätte 
 

Die klassische Begegnungsstätte des Ortsvereins veränderten wir zur „thematischen Begegnungsstätte“. 

Dabei steht ein bestimmtes Thema aus den Bereichen „Soziales“, „Gesundheit“, „Kultur“ und „Tipps für 

den Alltag“ im Mittelpunkt der Veranstaltung. Der inhaltliche Teil nimmt circa 1 Stunde in Anspruch. Die 

restliche Zeit dient dem Austausch und Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen. 

 

Ort der Begegnung ist der Pfarrsaal der katholischen Kirche Prien. Unser Dank gilt der Kirche für ihre 

Gastfreundschaft. 
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Eine kunst- und kulturgeschichtliche Reise 

 

Der AWO-Ortsverein lud am 25. April 2025 zu einem Diavortrag über die Kunst- und Kulturgeschichte der 

spätantiken Residenzstadt Ravenna ein. Herbert Weißenfels, ein intensiver Kenner und ein großer 

Bewunderer der Kulturgeschichte Ravennas, führte die Teilnehmenden in eine spannende Geschichte 

über mehrere Jahrhunderte. 

 

Die in der italienischen Region Emilia-Romagna gelegene Stadt Ravenna gehört zu den bedeutendsten 

Kunst- und Kulturzentren im spätrömischen Imperium Romanum. Ihre Hochblüte hatte die Stadt im 5. 

und 6. Jahrhundert als weströmische Kaiserresidenz, Hauptstadt des gotischen Königreiches und Sitz der 

byzantinischen Exarchen. „Die Stadt hat einen einzigartigen Bestand an spätantiken und 

frühmittelalterlichen Kirchen, Taufkapellen sowie Mausoleen“, so Herbert Weißenfels.  

 

Acht Gebäude aus der Blütezeit 

Ravennas wurden 1996 in das 

Weltkulturerbe der UNESCO 

aufgenommen. Dazu gehören das 

Mausoleum der Galla Placidia und 

das Baptisterium der Kathedrale, 

beide im 5. Jahrhundert errichtet, 

das Baptisterium der Arianer und 

die Kirche Sant‘ Apollinare Nuovo, 

beide um 600 errichtet, sowie die 

Kirchen San Vitale und Sant‘ 

Apollinare in Classe, beide im Jahre 

547 geweiht. 

 

Kirche Sant‘ Apollinare Nuovo, Weltkulturerbe der UNESCO 
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Die elektronische Patientenakte 

 

Mit der elektronischen Patientenakte (ePA) beginnt eine neue Ära in der Gesundheitsversorgung. Auf 

Einladung des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West informierte Dominik Schirmer, Bereichsleiter Politik und 

Verbraucherschutz bei der AOK Bayern, iam 16. Mai 2025 interessierte Bürgerinnen und Bürger in Prien 

über das bundesweite Einführungsprojekt. 

 „Die ePA soll die medizinische Versorgung effizienter, sicherer und transparenter machen“, erklärte 

Schirmer zu Beginn seines Vortrags. Mit der ePA können künftig medizinische Dokumente wie Befunde, 

Arztbriefe und Medikationspläne zentral gespeichert und von den behandelnden Ärztinnen und Ärzten 

eingesehen werden – sofern die Patientinnen und Patienten zustimmen. Ziel sei es, Doppeluntersuchungen 

zu vermeiden, Therapien besser abzustimmen und die Sicherheit der Medikation zu erhöhen. 

 

 

Dominik  Schirmer stellt die elektronische Patientenakte vor. 

 

Ein wichtiger Aspekt der Einführung war das sogenannte Opt-out-Verfahren: Die Krankenkassen haben 

inzwischen für alle ihre Versicherten eine elektronische Patientenakte angelegt. Wer keine Nutzung 

wünscht, konnte dem widersprechen – und kann dies auch weiterhin jederzeit tun.  
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Pflegebedürftigkeit im Fokus 

 

Auf Einladung des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West informierte Markus Fischer, Leiter Begutachtung und 

Qualität Pflege des Medizinischen Dienstes (MD) Bayern, interessierte Bürgerinnen und Bürger in Prien am 

17. Oktober 2025 über die Thematik „Pflege – Was nun?“. 

 

Ob Pflegebedürftigkeit gegeben ist, wird in einem umfangreichen Prozess der Pflegebegutachtung durch 

Experten des MD Bayern festgestellt. „Die Beurteilung erfolgt Anhand von sechs Modulen“ so Markus 

Fischer. „Die sechs Module des Begutachtungsinstrumentes fließen in unterschiedlicher, prozentualer 

Gewichtung in die Begutachtung ein.“ Jedes Modul umfasst definierte Kriterien, die mit Punkten bewertet 

werden. Der MD-Experte führte aus, dass beurteilt wird, „inwieweit der/die Versicherte in seiner 

Selbstständigkeit eingeschränkt ist und welche Ressourcen noch vorhanden sind bzw. gefördert werden 

können.“ 

 

Der Medizinische Dienst führt pro Monat rund 30.000 Pflegebegutachtungen zur Feststellung der 

Pflegebedürftigkeit durch. Bei allen Fragen rund um die Begutachtung und das eigene Pflegegutachten 

stehen Expertinnen und Experten des Medizinischen Dienstes im Servicetelefon Pflege mit Rat und Tat zur 

Seite. 
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Weitere Veranstaltungen 
 

Schulklasse besucht AWO Ortsverein und Sozialkaufhaus. 

 

Die 7. Klasse der Wirtschaftsschule Alpenland besuchte am 24. Mai 2025 im Rahmen des „Ehrenamtstags“ 

den AWO-Ortsvereins Chiemgau West. Unter der Leitung ihres Lehrers Dr. Manfred Gerner gingen sie 

zunächst zum AWO-Büro im LKZ Prien und anschließend zum Sozialkaufhaus. 

 

Lorenz Ganterer, Vorsitzender des AWO-Ortsvereins, stellte die Organisation und die Arbeit des Ortsvereins 

im westlichen Chiemgau vor. Konkrete Angebote und Dienstleistungen sind: das Sozialkaufhaus, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Mittagsbetreuung an Grundschulen, Ferienmaßnahmen, Fahrdienst für 

Mitglieder, soziale Treffen, Seniorenerholung, Ferienmaßnahmen und thematische Veranstaltungen. 

 

 

 

Am Sozialkaufhaus der AWO wurden die Schülerinnen und Schüler von den ehrenamtlichen Aktiven Monika 

Anner und Ingrid Ziegmann empfangen und über das Sozialkaufhaus informiert. Sie konnten berichten, dass 

das Sozialkaufhaus gut angenommen wird. „Es wird viel gespendet und es wird viel gekauft. In den letzten 
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Jahren kommen auch vermehrt junge Menschen, um aus Nachhaltigkeitsgründen bei uns einzukaufen.“ Das 

Sozialkaufhaus ist auch ein sozialer Treffpunkt. 

 

Für Manfred Gerner brachte der Besuch im AWO-Ortsverein Prien und im Sozialkaufhaus hervorragende 

Eindrücke in die ehrenamtliche Tätigkeit. Damit hätten die jungen Bürger ein Stück gelebtes soziales 

Miteinander kennengelernt.   

 

 

Der AWO-Ortsverein besuchte die Ausstellung „angesammelt“. 

 

Der Vorstand des AWO-Ortsvereins Chiemgau-West hatte am 10. Oktober 2025 zu einem Besuch der 

Sonderausstellung „angesammelt“ im Heimatmuseum Prien eingeladen. Die Sonderausstellung stellt 

exemplarisch einige der wichtigsten Neuerwerbungen vor und geht gleichzeitig auf die heutige 

Museumsarbeit und das neue Sammlungskonzept ein. Durch die Ausstellung wurden die Teilnehmenden 

vom Museumsleiter Karl J. Aß geführt. 

 

Die konzeptionelle Entwicklung des Museums 

wurde von Karl J. Aß von der Gründung im Jahr 

1913 bis heute dargestellt: „Galt es 

ursprünglich alles zu sammeln was historisch 

ist, so sind die Museen heute angehalten nur 

das zu sammeln, was regional oder 

sammlungshistorisch von Bedeutung ist.“ So 

beinhaltet das neue Sammlungskonzept für 

das Museum Prien, so Karl J. Aß, Objekte und 

Dokumente zur Geschichte, Kulturgeschichte 

und Kunstgeschichte Priens und des 

westlichen Chiemgaus.  

 

Eleonore Pelzl bedankte sich im Namen des AWO-Ortsvereins 
bei Karl J. Aß für die tolle Führung. (Foto: Werner Witt). 
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Stammtisch 
 

Einmal im Monat an einem Mittwochabend fand unsere Stammtisch-Treffen in Prien statt. 

Bei einem guten Essen wurden Gedanken ausgetauscht, Pläne geschmiedet und sich einfach gut 

unterhalten. 

 

Geschichts- und Kulturausflug nach Tittmoning 

 

Der AWO-Ortsverein Chiemgau-West lud am 22. September 2025 zu einem Tagesausflug ein, um die 

historische Salzachstadt Tittmoning zu erkunden. Die Reiseleiterin Elke Flender-Back, stellvertretende 

Vorsitzende des AWO-Ortsvereins, wies auf die besondere Geschichte hin. „Die Stadt gehört seit 1816 zu 

Bayern und ist durch ihre Grenzlage geprägt.“ 

 

Das Gebiet der heutigen Stadt Tittmoning verdankt seine landschaftliche Ausgestaltung dem 

würmeiszeitlichen Salzachvorlandgletscher. Zur kulturellen, auch baugeschichtlichen Prägung trug die 

tausendjährige Zugehörigkeit zu Salzburg entscheidend bei. 

 

 

 

Über der Stadt thront die Burg, ursprünglich eine Befestigungsanlage, die nach wechselvoller Geschichte 

heute vor allem Kulturschauplatz und Museumsstandort ist.  
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Seniorenerholung Cesenatico 
 

Auch im Jahr 2025 organisierte der AWO-Ortsverein Chiemgau-West seine beliebte Erholungsreise für 

Seniorinnen und Senioren an die sonnige italienische Adriaküste. Ziel der zehntägigen Busreise war der 

bekannte Badeort Cesenatico, der 40 Teilnehmende – darunter auch einige Enkelkinder – herzlich 

willkommen hieß. 

 

Bei bestem Wetter genoss die Reisegruppe entspannte Stunden am Strand, gemütliche Spaziergänge 

entlang der Promenade und gesellige Abende im Hotel. Die familiäre Atmosphäre und das 

abwechslungsreiche Programm sorgten für viele schöne Momente und neue Freundschaften. 

Alle Teilnehmenden waren sich einig: Die Reise war ein voller Erfolg. Die Vorfreude auf die nächste AWO-

Erholungsreise nach Cesenatico im kommenden Jahr ist bereits groß. 

 

 

Die Reisegruppe 

  

 



21 
 

Ferienmaßnahme „Wanderung zur Maisalm“ 
 

Für das diesjährige Priener Ferienprogramm bot die AWO Chiemgau-West am 19. August 2025 eine 

Wanderung für Kinder von 8 bis 13 Jahren an. Damit nahm der AWO-Ortsverein eine alte Tradition wieder 

auf. 

Der Start des Ausfluges begann am Priener Bahnhof. Dort trafen sich 11 wanderlustige Kinder und 3 

Betreuer zum Ausflug. Nach der Verabschiedung von den Eltern ging es mit der Chiemgaubahn nach 

Aschau im Chiemgau. 

Der im Ganzen dann 11 km lange Weg führte vom Aschauer Bahnhof weg an einem kleinen Wasserfall 

vorbei zur Andachtskapelle.  

 

Von dort ging es weiter über Vorder- und Hintergschwendt und "Stachus" zur Maisalm.  

An der Alm wurde eine längere Pause eingelegt. Der anstrengendste Teil war geschafft, die Brotzeit und 

das Eis waren wohlverdient.  

Da der direkte Abstieg schneller als gedacht verlief, würde über den „Mundartweg“ zurück zum Bahnhof 

Aschau gewandert. Dort wartete schon der Zug für die Heimfahrt nach Prien.  

 

Anmerkung: Die Ferienmaßnahme für Bad Endorf zur Falknerei Hohenaschau fiel wortwörtlich ins Wasser. 

Sie musste auf Grund des schlechten Wetters abgesagt werden. „Bei Regen fliegen die Falken nicht“. 
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Adventsfeier 
 

Der AWO-Ortverein Chiemgau-West lud am 28. November 2025 zur seiner Adventsfeier ein. Zahlreiche 

Mitglieder sowie haupt- und ehrenamtliche Helfer feierten im katholischen Pfarrsaal Prien die beginnende 

Adventszeit. Kulturelle Beiträge sorgten für die festliche Stimmung.  

Der Vorsitzende des Ortsvereins, Lorenz Ganterer, bedankte sich in seiner Ansprache bei den Mitgliedern 

für ihre jahrelange Treue und den „helfenden Händen“ für ihre wichtige Unterstützung. Er freute sich sehr, 

dass so viele Mitglieder und Unterstützer gekommen sind.  

 

 

 

Die kulturellen Beiträge stimmten auf die Adventszeit ein. Die Saitenmusik der Musikschule Prien spielte 

festliche und besinnliche Stücke. Die jungen Musikerinnen der Saitenmusik wurden durch die künstlerische 

Leiterin der Musikschule Prien, Brigitte Buckl, unterstützt.  

Ein besonderes kulturelles „Schmankerl“ war die Lesung von humorvollen und nachdenklichen Texten 

vorgetragen von Johanna Winzek.  

Der Gospel-Chor unter der Leitung von Alfred Schelhas erfreute mit seinen stimmungsvollen Liedern. 
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Presseberichte 
 

 

Chiemgau-Zeitung, Februar 2025 
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Gmoa-Blatt Eggstätt, Juni 2025 
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Chiemgau-Zeitung, Mai 2025 
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Priener Zeitung, April 2025 
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                                     Priener Marktblatt, April 2025 
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 VG Zeitung Breitbrunn am Chiemsee, April 2025 
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 Priener Zeitung, 5/25 
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Chiemgau-Zeitung, 26.5.25 

 

 

 

Chiemgau-Zeitung, Mai 2025 
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Priener Zeitung, 21.6.25 
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                                          Priener Zeitung, September 2025     

                                                         

 

                     Echo, September 2025 
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                                  Samerberger Nachrichten, September 2025 
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                                                Samerberger Nachrichten, Oktober 2025 
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                                                 Samerberger Nachrichten, Oktober 2025 
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                                    Samerberger Nachrichten, Dezember 2025 


